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Fürs Leben lernen
9. Rheinische Kartoffelkönigin: Sarah Schulte-Bocholt 

„Ich habe 
nicht nur viele 
interessante 
Menschen ge-
troffen, son-
dern auch 
Dinge fürs Le-
ben gelernt 
und bin mit 
den Aufgaben 
gewachsen. 
Jetzt fällt es 
mir zum Bei-
spiel über-
haupt nicht 
mehr schwer, 

vor vielen Leuten eine Rede zu halten“, meint 
Sarah Schulte-Bocholt, 9. Rheinische Kartof-
felkönigin im Jahr 2008/09. Die 25-Jährige 
bewirtschaftet zusammen mit ihren Eltern ei-
nen Bullen-, Schweine- und Hähnchenmast-
betrieb mit 70 ha Ackerland in Schermbeck. 
Für sie stand schon immer fest, dass sie ei-
nes Tages in die Fußstapfen ihres Vaters tre-

ten und den Betrieb übernehmen würde. „Ich 
liebe einfach die Vielfältigkeit des landwirt-
schaftlichen Berufes. Nirgendwo kann ich so 
viel draußen in der Natur sein und mich um 
Tiere kümmern. Vor allem der unternehmeri-
sche Aspekt sagt mir sehr zu. Ich organisiere 
gerne und bin gerne selbstständig, da kom-
me ich hier ganz auf meine Kosten“, so die 
Schermbeckerin. Seit ihrer Amtszeit als Kar-
toffelkönigin hat Sarah bereits gemeinsam 
mit ihrer Fami-
lie ein großes 
Projekt umge-
setzt: Erst vor 
kurzem ist der 
neue Hähn-
chenmaststall 
fertig gestellt 
worden.

Sarah hat den 
traditionellen 
Weg zur Land-
wirtin beschrit-

ten und ihren Horizont dabei auf ganz vielfäl-
tige Weise erweitert: Bevor Sarah zwei Jahre 
die Fachschule für Agrarwirtschaft in Borken 
besucht hat, hat sie eine dreijährige Ausbil-
dung zur Landwirtin gemacht. Das Praxisjahr 
verbrachte sie zum einen Teil auf dem elterli-
chen Betrieb, zum anderen auf einer Farm in 
Namibia in Afrika. Hier konnte sie nicht nur 
eine ganz andere Arbeitsweise kennen ler-
nen, sondern auch ihrer Passion, der Jagd, 
nachgehen. „Fehlt den Namibiern Essen, kön-
nen sie nicht in den Supermarkt gehen, dann 
wird die Flinte ausgepackt“, schmunzelt Sa-
rah. Nebenberuflich arbeitet sie als Verwal-
tungsfachangestellte im Bereich der Wasser-

kooperation bei der 
Landwirtschafts-
kammer NRW in 
Borken. Hier vermit-
telt sie zwischen 
Wasserversorgern 
und Landwirten und 
sorgt dafür, dass 
das Trinkwasser 
sauber ist und der 
Landwirt trotzdem 
angemessen seine 
Felder bewirtschaf-
ten kann.� AB
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Frei heraus
10. Rheinische Kartoffelkönigin: Mareike Bredtmann

„Die Reden habe ich immer frei gehalten, 
das kommt am besten bei den Leuten an“, 
ist Mareike Bredtmann aus Velbert-Neviges, 
10. Rheinische Kartoffelkönigin 2009/10, 
überzeugt. Das Reden halten und die Ge-
spräche mit Verbrauchern und Politikern 
seien eine gute Übung gewesen, frei zu 
sprechen. Und es habe ihr gut gefallen, 

dass sie so viel herumgekommen sei – auch 
in ihr noch unbekannte und vollkommen 
entlegene Regionen –, viele interessante 
Menschen kennen gelernt habe und neue 
Erfahrungen sammeln konnte. Das High-
light, die Grüne Woche in Berlin hat die 
25-Jährige, die von einem 60 ha großen 
Bioackerbau- und Kartoffelanbaubetrieb 
mit Mutterkuhhaltung, Bullenmast und Di-
rektvermarktung stammt, 
noch vor sich.

Nach dem Studium der Ag-
rarwirtschaft an der Fach-
hochschule Südwestfalen 
in Soest, besuchte sie das 
DLG Trainee-Programm für 
Managementnachwuchs in 
der Agrarwirtschaft und 
bekam dabei einen Ein-
blick in die Arbeit bei Syn-
genta Agro in Wien, bei 
Horsch Maschinen in 
Schwandorf, bei John 
Deere in Bruchsal und bei 

Norddeutsche Saaten Partner in Malchin. 
Seit einem Jahr ist Mareike bei Nufam in 
Köln als Marketing-Referentin beschäftigt.

Schon vor ihrer Zeit als Rheinische Kartoffel-
königin war die Mittlere von drei Geschwis-
tern ehrenamtlich engagiert: In ihrer Freizeit 
ist Mareike, die gerne reist, liest und tanzt, 
im Vorstand der Landjugend in Neviges so-
wie als 2. Vorsitzende der Rheinischen 
Landjugend aktiv. Als Delegierte besucht 
sie auch den DBV-Fachausschuss für Saat-
gutfragen und den Arbeitskreis Agrarpolitik 
des Bundes der deutschen Landjugend.� AB
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